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Ohne der kirchlichen Entscheidung vorgreifen zu wollen, veröffentlichen wir im

„Liebe Kinder! In dieser Zeit der Gnade rufe 
ich euch erneut auf, euer Leben Gott darzu-
bringen, damit er euch durch eure persönli-
che Umkehr zur Auferstehung führt. 
Meine lieben Kinder, Gott ist euch nahe und 
erhört eure Gebete, aber ihr seid schläfrig, 
und deshalb hat er mich zu euch gesandt, um 
euch zu wecken und damit ihr in Heiligkeit 

strahlt wie eine Frühlingsblume. Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt 
seid!“ 	  			             – mit kirchlicher Genehmigung –

Mein Leben Gott darbringen
Unser christliches Leben beginnt mit der Taufe 

– unsere Eltern haben uns, als wir noch Kinder 
waren, in das Gotteshaus getragen und ihm 
dargebracht. Durch Jesus Christus, mit ihm 
und in ihm sind wir in der Einheit des Heiligen 
Geistes Kinder des Allerhöchsten geworden. 
Unsere Mutter Maria wurde eigens von Gott 
gesandt, um uns „zu wecken“, denn mit müt-
terlicher Klarheit stellt sie fest, dass wir, ihre 
Kinder, „schläfrig“ sind. Denn der Same des 
Glaubens, der durch die Taufe in uns gelegt 
wurde, wächst nicht automatisch. 
Auch Jesus wurde als Kind Gott dargebracht. 
Er erneuerte seine Hingabe an den Vater im-
mer wieder, das letzte Mal sterbend am Kreuz: 

„Vater, in Deine Hände lege ich meinen Geist.“ 
Gott, der Allerhöchste, wie unsere Mutter Ma-
ria ihn oft in liebender Ehrfurcht nennt, behan-
delt uns mit liebender Zärtlichkeit. Er zwingt 
uns zu nichts, da er die Freiheit hochachtet, 
die er uns geschenkt hat. Wenn ich mich Gott 
darbringe – „Hier bin ich, Herr, tu mit mir, was 
Du willst!“ –  gebe ich ihm dadurch eine Art 
größere Vollmacht, in mein Leben einzugrei-
fen, so dass sein Wille geschehe, nicht meiner.  

Schläfrig
Vielleicht zögern Sie, sich 
Gott darzubringen und die 
Zügel Ihres Lebens aus der ei-
genen Hand in Seine Hände zu 
legen. Man denkt: „Viel-
leicht muss ich leiden 
oder Gott will etwas 
von mir, das mir sehr 
schwer fällt!“
Es ist eine Art verbor-
genes Misstrauen, das 
uns hindert, uns Gott be-
dingungslos hinzugeben oder darzubringen.
Wir haben uns arrangiert mit unserer Situa-
tion, obwohl jeder seine Kreuze trägt oder ge-
gen diese kämpft. Die Schläfrigkeit, die Maria 
anspricht, verstellt uns den Blick darauf, wie 
nahe Gott uns doch ist und wie viel er bereits 
für uns getan bzw. wie oft er uns erhört hat. 
Mit ausgebreiteten Armen wartet Gott nur 
einen Schritt von unserer Umkehr entfernt 
darauf, dass wir in seine Arme laufen. Uns 
umarmen lassen, das ist Hingabe. Lasst uns in 
Heiligkeit erstrahlen, indem wir ab heute aus 
dieser Umarmung Gottes heraus leben!       bz



Maria Sieger • Auf dem Rahe 1
D-26219 Bösel, % 0 44 94 / 14 84
siegermari@gmail.com
15.–23.7.26 (Bus, Priester); 16.–23.7.26 (Flug)
Reisewelt Teiser & Hüter • Fuldaer Str. 2
D-36119 Neuhof, % 0 66 55 / 96 09 52
8.–15.6., 14.–21.9.26 (Flug, mit Diakon)
 flugreisen@reisewelt-neuhof.de
Hans-J. Ratajczyk • Spellener Str. 6 
D-47495 Rheinberg, % 01 52 53 87 77 77
 hratajczyk@t-online.de
2.–9.5.26 (mit Priester)
Gudrun Schiffer • Biegstr. 136 
D-47623 Kevelaer, % 0 15 73 / 7 87 61 19
 gudrun.schiffer@t-online.de
7.–14.4., 18.–25.8.26 (Flug, Weeze/Dubrovnik)
Werner Börsting • Zum Rotering 12 
D-48683 Ahaus, % 0 17 03 44 92 58
 werner.boersting@t-online.de
4.–13.10.26  (Bus, Zwischenübern., Priester)
Medjugorjekreis Köln • A.-Nobel-Str. 30
D-51145 Köln, % 0 22 03 / 3 56 63
 medjukoeln@yahoo.de
28.4.–5.5., 12.–19.5., 18.–26.6., 8.–15.9., 
29.9.–6.10.26 (Flug)
Maria Erbenich • Hauptstr. 68 
D-55576 Badenheim, % 01 60 / 92 53 36 53
29.4.–7.5.26 (Bus, Priester)
Thomas Pohland • Altenbergstr. 10 
D-76646 Bruchsal, % 0 62 01 / 1 36 57
 pohland@email.de
16.–23.5., 10.–17.10.26 (Flug, Stuttgart/Split, Priester)
Marlies Spissinger • Hauptstr. 98 
D-76596 Forbach, % 0 72 28 / 10 98
 marlies.spissinger@gmx.de
3.–11.6.26 ( Flug, Stuttgart/Split, Priester)
Erich Stritt • Emmelwiesweg 24
D-79761 Waldshut-Tiengen, % 0 77 41 / 59 43
 marienwallfahrt@gmail.com
31.8.–8.9.26 (Bus, mit Zwischenübernachtung)

MEDJUGORJE-PILGERREISEN

5

GEBETS-ANLIEGEN  
des Papstes im März 2026: 
Wir beten, dass die Nationen in einer wirk-
samen Abrüstung vorankommen, beson-
ders in der nuklearen Abrüstung, und dass 
die Verantwortlichen in der Welt den Weg 
des Dialogs und der Diplomatie wählen statt 
der Gewalt.

Monika u. Michael Kögel • Schulweg 5
D-79809 Weilheim, % 0 77 41 / 6 48 17
 andreas68hauser@aol.com
25.5.–1.6.26 (Flug ab Basel/Zürich)
Ganserer Reisen • Eichenweg 1
D-84160 Frontenhausen, % 0 87 32 / 13 37
31.8.–8.9.26 (Bus, Zwischenübern., Priester)
Friedbert Immler • Akamser Str. 5c
D-87509 Immenstadt, % 0 83 79 / 76 62
6.–12.4., 5.–11.5., 6.–12.9., 22.–28.9., 
12.–18.10., 2.–8.11.26 (Bus, mit Priester)
Medjugorje Deutschland • Raingasse 5
D-89284 Pfaffenhofen-Beuren, % 0 73 02 / 40 81
 wallfahrten@medjugorje.de
Bus: 6.–12.4., 29.5.–5.6., 31.7.–9.8.26
Flüge: 2.–7.5., 13.–20.5., 29.5.–5.6., 19.–26.6., 
9.–13.9., 5.–12.10.26
Helmut Konrad • Schönfelder Str. 22 
D-95676 Wiesau, % 01 60 / 97 31 61 50
30.8.–5.9.26 (Bus, Priester)
Leo Rötting • Hellmitzheimer Str. 14
D-97346 Iphofen-Dornheim, % 0 93 26 / 10 38
 roetting-dornheim@web.de
6.–12.4., 6.–12.9.26 (Bus, Priester)

Eine gesegnete Fastenzeit!



AKTUELLE TERMINE

Anbetung mit Pater Emmanuel
10.3.26; D-72250 Freudenstadt, Taborkirche
28.3.26; D-72290 Loßburg, St. Martin
Info: P. Emmanuel, % 0 74 41 / 9 12 57 63
Einkehrtage in Marienfried
12.–15.3.26; Exerzitien, Pfr. j. Manikonda
16.–21.3.26; Ignatianische Exerzitien, P. M. Ramm
21.3.26; Schönstatt Einkehrtag, Pfr. H. Vonlanthen
22.3.26; Vortrag, Msgr. E. Reichart
27.–29.3.26; Kinderexerzitien Mädchen, P. L. Bohn
29.–31.3.26; Kinderexerzitien Jungs, P. L. Bohn
7.–11.4.26; Exerzitien, P. M. Ramm
12.4.26; Einkehrtag, Pfr. T. Gerstlacher
Anmeldung: Büro, % 0 73 02 / 9 22 70
 mail@marienfried.de
Einkehrtage im Kloster Brandenburg
13.–15.3.26; Seminar, Pfr. Reiner
9.–12.4.26; Exerzitien, Pfr. Muller
12.4.26; Einkehrtag, Pfr. Alber
12.4.26; Ezerzitien, Pfr. Alber
24.4.26; Exerzitien, P. Tautz
Anmeldung: Kloster, % 0 73 47 / 95 50
 kontakt@kloster-brandenburg.de
Kloster Mariae Heimsuchung, Krefeld
13.3., 13.4., 13.5.26; Fatimatag, P. Ousph
2.–6.4.26; Einkehrtage
28.–31.5.26; Exerzitien, Pfr. P. Meyer
Info: Franziskus-Schwestern, % 0 21 51 / 9 12 70
Wallfahrt nach D-41540 Knechtsteden
14.3.26; Großer Gebetstag in Kevelaer, Klos-
terbasilika St. Andreas
Info: Marlies Deutsch, % 0 21 81 / 28 24 61
Medjugorje-Gebetsabend Marienthal
20.3., 17.4., 15.5.26; D-65366 Geisenheim
Info: P. Bernardin Schröder, % 0 67 22 / 9 95 82 14
 p.bernardin@outlook.de
Marianischer Gebetsabend St. Konrad
21.3., 18.4., 30.5.26; D-41468 Neuss Gnadental
Info: Hans-Peter Hansen, % 0 21 31 / 10 33 44
Gemeinschaft der Seligpreisungen
D-47589 Uedem, % 0 28 25 / 53 58 71
21.3.26; Medjugorje-Nachmittag
3.–8.3.26; Fastenseminar

Medjugorje-Gebetskreis Allgäu
jeden 2. und 4. Donnerstag; D-87448 Waltenhofen
Info: Monika Mohr, % 0 17 02 75 41 27
Medjugorje Gebetskreis, Kirchhain
jeden 2. Dienstag 19:45 Uhr, St. Elisabeth Kirche
Info: Diakon Jockel, % 0 64 22 / 35 40
Medjugorje-Gebetsabend
jeden Donnerstag; B-4850 Moresnet-Chapelle
Info: Radegund Jung, % 0 24 71 / 23 68
St. Marien Kevelaer
jeden 2. / 4. Dienstag Anbetung / Rosenkranzbetr.
jeweils im Anschluss an die hl. Messe 18:30 Uhr
Info: Gudrun Schiffer, % 01 57 / 37 87 61 19
RKG Fatima-Medjugorje in St. Paul
jeden Donnerstag, 16:45 Uhr; D-94032 Passau
Info: Heinz Fritsch, % 08 51 / 3 50 90

GEBETSGRUPPEN

6.–11.9.26; Fastenexerzitien
Medjugorje Gebetstag in Kevelaer
28.3.26; Medjugorje Gebetstag
27.6.26; Danke Gospa
Info: Sekretariat, % 0 25 61 / 97 13 70
Ereignisse in Medjugorje – H. Liebherr
31.3.26; D-89290 Obenhausen, % 0 73 43 / 53 95
Mein Weg zum Glauben – Hubert Liebherr
14.4.26; D-72479 Straßberg, % 0 74 34 / 80 40
25.4.26; A-5092 St. Martin, % 00 43 / 66 42 33 18 73
20.5.26; D-92266 Ensdorf, % 01 51 / 14 70 55 30
2.6.26; D-52538 Selfkant-Süsterseel, % 0 24 56 / 36 27
Alan Ames: Gebetstage & Heilungsgebet
Rosenkr., hl. Messe, Vortrag, Heilungsgebet
12.5.26; A-1210 Wien
13.5.26; A-3292 Gaming
14.5.26; A-9523 Maria Landskron
15.5.26; D-84137 Vilsbiburg
16.5.26; A-6858 Schwarzach
17.5.26; CH-3924 St. Niklaus
18.5.26; CH-6206 Neuenkirch
19.5.26; CH-8462 Rheinau
Info: www.alanames.org/de
Exerzitien mit Msgr. P. Joseph Thannikot
14.–17.5.26; At-6791 St. Gallenkirch / Monta-
fon, % 00 43 55 57 / 62 39



Das »Echo« erscheint monatlich im:

Miriam-Verlag D-79798 Jestetten

% 0 77 45 / 92 98 30 (Deutschland)
www.miriam-verlag.de

ANGEBOTE FÜR DEN MONAT MÄRZ

Ihren freiwilligen Jahresbeitrag für das 
»Echo« überweisen Sie bitte auf das Konto 
des Miriam-Verlags: 
IBAN: DE25 6601 0075 0309 5007 54  
BIC: PBNKDEFF      Postbank Karlsruhe

Hanföl-Seife mit Safran „Stefan“
Eine Luxus-Seife mit modern-männlichem 
Duft. Hergestellt mit Hanföl und einem Hauch 
Safran. Mit hautpflegender Sheabutter, ohne 
zugesetzte Farbstoffe� 85 g, № 9993; € 6,50

Lieder, Andachten und Novenen 
zu Ehren des heiligen Josef
Marie-Therese Isenegger /  
Ferdinand Holböck
Diese Kleinschrift enthält Gebete (Weihege-
bet, Gebete, Josefs-Memorare, Bitt-Rosen-
kranz, Täglicher Anruf, Litanei zu Ehren der hl. 
Familie, Kurzandacht zu Josefs 7 Schmerzen 
und Freuden, Preisgebet etc.), Andachten, 
Novenen und Lieder mit Noten zu Ehren des 
hl. Josef. � 48 Seiten, geheftet; € 2,50

Das Ur-Evangelium im Volto Santo
Ute Maria Staß
Argumente für die Echtheit des Muschelsei-
dentuches von Manoppello: Die Zahnärztin 
beschreibt physische Details, die das Tuch 
bei wechselndem Lichteinfall über die Pas-
sion Jesu preisgibt und geht mit der letzten 
Muschelseiden-Weberin Chiara Vigo der Her-
stellung und den Materialeigenschaften auf 
den Grund. Mit Farbfotos.

192 Seiten, broschiert; € 14,50

Rosenkranz - St. Josef
Handgeknüpfter dunkelblauer Holzperlen-
rosenkranz (8mm Durchmesser) mit einem 
Mittelstück auf dem der Hl. Josef abgebildet 
ist und auf der Rückseite der Hl. Andreas (Ka-
nada). Der Hl. Andreas war ein großer Verehrer 
des Hl. Josef und gründete das größte Josefs-
heiligtum in Montreal. Mit schlichtem Holz-
kreuzchen mit filigranem Korpus.

ca. 40 cm lang., № 9553; € 12,90


